
Sie haben Sie sich vielleicht schon einmal gefragt, warum die IT Abteilung nur bestimmte Modelle
oder Marken unterstützt. Warum können Sie nicht einfach Ihr eigenes Gerät mitbringen oder das
neueste Modell kaufen, das Ihnen gefällt?

Die Antwort liegt im Zentralen Desktop Management (ZDM). ZDM ist die zentrale Verwaltung von
Geräten, die für die Sicherheit und Funktionalität der IT in der Universität sorgt. Mit einer ZDM-
Lösung kann die IT Abteilung verschiedene Richtlinien und Einstellungen für die Geräte festlegen,
wie zum Beispiel:

Wie die Updates und Patches verteilt werden
Wie Backups angelegt werden
Wie oft ein Passwort geändert werden muss oder wie lang es sein muss
Wie die Daten verschlüsselt oder gelöscht werden können, wenn das Gerät verloren geht
oder gestohlen wird
Wie der Zugang zum WLAN oder VPN konfiguriert wird
Welche Apps installiert werden dürfen oder nicht

Diese Maßnahmen dienen dazu, die Daten und Systeme der Universität vor unbefugtem Zugriff,
Viren oder anderen Bedrohungen zu schützen. Außerdem helfen sie dabei, die Produktivität und
Effizienz der Mitarbeiter zu erhöhen, indem sie eine einheitliche und optimale Nutzung der Geräte
ermöglichen.

Die Implementierung von ZDM ist jedoch nicht für jedes Gerät gleich einfach. Unterschiedliche
Hersteller, Betriebssysteme und Modelle erfordern unterschiedliche Anpassungen und
Kompatibilitätsprüfungen. Je mehr Geräte die IT-Abteilung unterstützen muss, desto mehr Aufwand
und Kosten entstehen. Deshalb entscheiden sich viele Universitäten dafür, nur eine feste Anzahl
unterschiedlicher Geräte zu unterstützen, die ihren Anforderungen am besten entsprechen.

Fazit: Die IT Abteilung unterstützt nur eine Hand voll unterschiedliche Geräte, weil sie damit das
Zentrale Desktop Management einfacher und effektiver gestalten kann. Das kommt sowohl der
Universität als auch den Mitarbeitern zugute.

Warum unterstützt ITAU nur eine Hand voll
unterschiedlicher Modelle für IT Hardware?
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